
Diese Infos gingen um die Welt 
 
 
Tischtennisclub Ostermundigen      25.September 1995 
 
Resultate und Informationen  Nr. 1 
 
als Beilage zum Programmheft für die Nationalliga B 
und dem Clubbulletin Nr. 1  der Saison 95/96 
 
 
Ostermundigen - Eclair La Chaux-de-Fonds 6:0 
 
Sylvain Huser 2½ , Roman Wyss 2½ , Bruno Zürcher 1 
 
Benoît Pierre-Alain Straumann Alain Jeancler Fabrice 
 
Durch die Heimkehr ihres stärksten Spielers Britka nach "Jugoslawien" ging auch der 
stärkere Benoît nach Delémont. so dass diese Mannschaft mit dem Abstieg rechnet. 
 
 
Ostermundigen - Thun  6:3 resp. 7:3 
 
Roman Wyss 3 ½  Bruno Zürcher 2 ½  Karin Steffen 1 
 
Thomas Rüedi 2 Markus Tschanz 1 Jessica Linder 0 
 
Sylvain Huser war unabkömmlich und so waren die anderen gefordert. Da aber bei 
den Thunern auch Ueli Arm verletzt ist und sie die besseren Kräfte von der NL C auf 
die abstiegsgefährdeten Mannschaften ansetzen wollen, kamen sie auch mit Ersatz, 
der jungen Jessica Linder. 
 
 
 
Resultate  und  Informationen   Nr. 2 7.Oktober  1995 
 
 
Martigny - Ostermundigen 6:1 
 
Sylvain Huser ½ Roman Wyss 0  Bruno Zürcher ½ 
 
Zoran Funjak 2 Davor Povreslo 2 Dominique Eggel 2 
 
Nach dem verlorenen Auftaktspiel von Roman gegen Dominique hätte nun Sylvain 
gegen die gleichklassierten Gegner gewinnen müssen. Die Überlegenheit von 
Martigny musste klar anerkannt werden, und wenn Davor Povreslo, dessen Frau 
noch in Frankreich geblieben ist, die Saison durchspielt ist sogar ein Aufstieg ins A 
möglich. 
 
 
 
 
 



 
 
 
Rapid Luzern - Ostermundigen 2:6 
 
Sylvain Huser 3½ Roman Wyss 1½  Bruno Zürcher 1 
 
Wendelin Greter 1 Raoul von Büren 1 Ronny Pfüller 0 
 
Nach der ersten Runde und dem Doppel stand es bereits 4:0. Bruno Zürcher siegte 
im 3. Satz klar gegen den Defensivspieler Raoul v. Büren. Gegen die Noppen schoss 
er Ihn mit seinem Handgelenkschuss vom Tisch weg, so dass keine Chance bestand 
die Bälle je zurückzubringen. Sylvain hatte in keiner Phase Probleme gegen 
Wendelin Greter und Ronny Pfüller ist eindeutig für die NL B zu schwach. 
 
Im nächsten Durchgang verlor Roman gegen Raoul zweimal in der Verlängerung. 
Wiederum bestätigte sich, dass sich die Top-Spin-Spieler sehr schwer tun gegen die 
„Materialspieler“. Aber auch Bruno verlor gegen Wendy rel.klar, so dass Sylvain die 
Punkte nach Hause bringen musste.  
 
Was Ronny zu schwach, war Sylvain zu stark an diesem Abend. Dass ein 
Anfängertraining an den Nebentischen durchgeführt wurde und die Spieler nicht 
störte, erstaunte. 
 
 
 
Delémont - Ostermundigen 3 : 6  ( 3:7 ) 
 
Sylvain Huser 3 °(Doppel) Roman Wyss 3 °  Bruno Zürcher ( 1 ) 
 
David Voyame 1 ½  Dominique Benoît 1 ½  Laurent Schaffter 0 
 
Wiederum wurde ein Doppel nach klaren Führungen leichtfertig vergeben, so dass es 
danach 2:2 stand. Roman und (natürlich) Sylvain gewannen schliesslich alle ihre 
Einzel, so dass der (letzte Reserve-) Match, den Bruno gewann, nicht mehr zählte. 
 
 
Ostermundigen - Aarberg 6 : 1   
 
Sylvain Huser 2 ½ (Doppel) Roman Wyss 2 ½   Bruno Zürcher 1 
 
Daniel Streit 1 Frank Sporbeck °  Christian Fischer ° 
 
Wiederum strapazierte Roman die Nerven der Zuschauer. Im 1.Satz lag er gegen 
Daniel Streit 19:11 vorne, und er schaffte es tatsächlich diesen Satz noch zu 
verlieren. Bruno  schlug im 1.Match Frank Sporbeck überraschend klar, und da die 
Mundiger „immer“ auf die 3 Punkte von Sylvain zählen können war nach dem 
gewonnenen Doppel der Sieg frühzeitig gesichert. 
 
 
 
 
 



 
 
Ostermundigen - Martigny 3 : 6   
 
Sylvain Huser 1 °(Doppel) Roman Wyss 1 °  Bruno Zürcher 1 
 
Davor Povreslo 3 ½  Zoran Funjak 2 ½  Dominique Eggel 
0 
 
Bruno nutzte die Chance zum Sieg gegen Zoran Funjak, der schon viele 1. Spiele 
mangels Einspielen verlor. Nach den Revanche-Siegen von Sylvain und Roman 
hätte es aber weitere Siege gegen die Kroaten gebraucht, die leider weder Sylvain 
noch Roman zustande brachten. 
 
 
Ostermundigen - Silver Star Genève 6 : 3   
 
Sylvain Huser 3 °(Doppel) Roman Wyss 3 °  René Furer (C8) 0 
 
Serge Ineichen 1 ½  Tibor Breuer 1 ½  William Rozen 0 
 
Silver Star trat mit dem Nachwuchstalent William Rozen an. ( Schweizermeister 
Schüler 92/93, NLC Stammspieler) Leider musste Bruno Zürcher wiederum absagen, 
da der Benteli-Büchler-Druck in Wabern auf weiteren Schichten drucken muss und 
Bruno einer der Jüngeren ist, musste er arbeiten. 
 
So mussten die zwei Jungen ihre Spiele gewinnen,das sie auch sicher taten. Einzig 
die Sicherheitsmarge des Doppels geben sie immer sehr leicht ab. 
 
 
 
 
Nächste Matcht's: 
 
Freitag, 15. Dez. 20.00  in La Chaux-de-Fonds gegen Eclaire 
 mit Sylvain Huser, Roland Wyss und Mahmoud Kalbassi 
 
Sonntag, 17. Dez. 14.00  in Thun  ; nicht 20.00 
 komplett 
  


